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STELLUNGNAHME DER VAUZ ZUR REGELUNG DER CRUS ZUR BENENNUNG DER
STUDIENABSCHLÜSSE IM RAHMEN DER BOLOGNA-REFORM

Die Vereinigung der Assistentinnen und Assistenten der Universität Zürich (VAUZ) be-

grüsst die mit der Regelung der CRUS zur Benennung der Studienabschlüsse beab-

sichtigten Ziele der Vereinfachung wie der Vereinheitlichung der an den Schweizer
Universitäten zu erwerbenden Abschlüsse.

Gleichzeitig und nicht im Widerspruch stehend scheint es ebenso sinnvoll, dass die
einzelnen Universitäten aufgrund ihrer jeweiligen wissenschaftlichen Ausrichtung für

namentlich dasselbe Fach unterschiedliche Zuordnungen unter dem Punkt "Fakul-

tät/Fachbereich oder methodischer Zugang"  treffen können. Die im Kommentar zu
diesem Punkt ausgeführten Möglichkeiten erleichtern eine interne Spezifizierung.

Die VAUZ regt an, die verleihende Universität als fixen Bestandteil in die Benennung
der Diplome aufzunehmen und baldmöglichst Überlegungen für die Benennung der

Doktorate anzustellen, da die Doktoratsausbildung neu als dritte Stufe in den Bolo-

gna-Prozess einbezogen werden soll.

Mit besten Grüssen,

______________________________
Karin Pühringer
Präsidentin der VAUZ


